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Uganda strebt 500 Milliarden Dollar bis
2040 an – Radikale Reformen nötig!

Dr. Nuwagaba fordert radikale Reformen für Ugandas Ziel
von 500 Milliarden USD bis 2040. Der Weg dahin erfordert

strukturelle Veränderungen.

Bous, Uganda - Dr. Augustus Nuwagaba, der stellvertretende
Gouverneur der Bank von Uganda, kündigte an, dass Uganda bis
2040 beabsichtigt, seine Wirtschaft auf 500 Milliarden USD zu
erweitern. Dieses ehrgeizige Ziel wird als realistisch erachtet,
erfordert jedoch tiefgreifende strukturelle Reformen, politische
Kohärenz und strategische Positionierung in Anbetracht globaler
geopolitischer Spannungen. Nuwagaba äußerte sich während
des Makerere University Economic Forum Dialogs, der sich mit
den geopolitischen Auswirkungen auf Ugandas Wachstum
beschäftigte.

Um das angestrebte Ziel zu erreichen, muss Uganda eine
jährliche Wachstumsrate des Bruttoinlandsprodukts (BIP) von



14% bis 16% erzielen, was mehr als doppelt so hoch ist wie der
derzeitige Durchschnitt von 6,2%. Dies stellt eine erhebliche
Herausforderung dar, insbesondere angesichts der bestehenden
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen.

Strategische Sektoren für Wachstum

Im Rahmen von Ugandas Vision 2040 wird angestrebt, von einer
einkommensschwachen zu einer einkommensmittleren
Wirtschaft zu wechseln. Zentrale Sektoren für die Schaffung von
Arbeitsplätzen wurden identifiziert, darunter Agro-
Industrialisierung, Tourismus, Mineralentwicklung sowie
Wissenschaft, Technologie und Innovation (ATMS). Diese
Bereiche spielen eine entscheidende Rolle, um den beachtlichen
Anstieg der erforderlichen Wachstumsraten zu realisieren.

Die Rolle der Bank von Uganda entwickelt sich weiter, wobei der
Fokus von einer primär stabilisierenden auf eine Rolle hin zu
einer inklusiven und nachhaltigen Transformation gelegt wird.
Der Strategische Plan der Bank für 2022–2027 zielt darauf ab,
die finanzielle Inklusion zu fördern, moderne Zahlungssysteme
zu etablieren und die Preisstabilität aufrechtzuerhalten.

Wirtschaftliche Herausforderungen und
Risiken

Aktuelle wirtschaftliche Daten zeigen eine Erholung nach der
Pandemie, und laut den Prognosen der Weltbank wird ein
Wachstum im mittelfristigen Bereich zwischen 5,5% und 6%
erwartet. Dennoch bleiben einige Risiken bestehen, darunter
strukturelle Engpässe, Governance-Probleme und die Anfälligkeit
der Wirtschaft für globale wirtschaftliche Schocks. Diese Risiken
werden durch die Notwendigkeit verstärkt, eine Balance
zwischen Schuldentragfähigkeit, Jugendarbeitslosigkeit und
einem unsicheren globalen wirtschaftlichen Umfeld zu finden.

Die Herausforderungen für die politischen Entscheidungsträger



sind zahlreich, und es besteht dringender Handlungsbedarf, um
die angepeilten Wachstumsziele zu erreichen. Nur durch
umfassende Reformen und strategische Initiativen kann Uganda
auf dem Weg zu einer 500-Milliarden-Dollar-Wirtschaft bis 2040
vorankommen. Weitere Informationen zu dieser Vision sind auf
der Website der Weltbank erhältlich.
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